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Das neue Buch

Agenten, Spannung,
Detektive

«Alles, was man für einen guten
Krimi braucht, ist ein guter
Anfang - und ein paar Telefonbücher,
damit die Namen stimmen», sagte
Simenon. Das mag für den geistigen

Vater Maigrets zutreffen, nicht
aber für das Gros durchschnittlicher
Krimiautoren.

Dieser Durchschnitt wird weit
überragt von Patricia Highsmith.
Sie lässt ihren heimlichen
Lieblingshelden, Tom Ripley, im neuen
Buch «Ripley's Game oder Regel
ohne Ausnahme» (Diogenes Verlag)
in neue Verstrickungen geraten.
Er mobilisiert alle seine (aus
früheren Büchern hinlänglich bekannten

und auch neue) Talente, um
seinen Kopf aus der Schlinge und
diese um andere Hälse zu ziehen.
Ein Buch von jener Güte, die
Simenon meinte, die sich aber eher
auf ein Psychologie- als auf ein
Telefonbuch stützt - und dennoch
der Spannung ganz und gar nicht
entbehrt.

Andere Vorstellungen von Güte
hat Len Deighton, von dem vor
einigen Jahren das Magazin «Life»
schrieb, er werde bald von
verführerischen Mädchen laut in Jazz-
Workshops vorgelesen. In seinem
neuen Buch «Nagelprobe» ist nach
einem englischen Blatt die Handlung

explosiv, die Charakterschilderung
hervorragend, der Dialog

stahlhart. Dieser Geheimdienst-
Thriller lässt in der Tat sowohl den
(einfachen Lesen wie den literarischen

Snob auf die Kosten kommen

bei dem vielschichtigen Duell
des Agenten Charly mit seinem
eigenen Lehrmeister (Marion von
Schröder Verlag, Düsseldorf).

Kriminalgeschichten nicht nur
bester Art, sondern von geradezu
klassischem Ruch sind die «Pater-
Brown-Geschichten» des Dichters,
Journalisten, politischen Kämpfers
und Kunstkritikers G. K. Chesterton.
Pater Brown ist wohl der einzige
Detektiv, der in die Weltliteratur
eingegangen ist, aber wohl auch der
liebenswürdigste und skurrilste
Detektiv der Kriminalliteratur. Neben
zwanzig Geschichten enthält der
stattliche, im Hanser-Verlag erschienene

Band zwei Texte über die Un-
gläubigkeit und über das Geheimnis

des Paters, ferner einen Bericht
über seine Entdeckung sowie
Lebensdaten Chestertons und eine
Bibliographie.

Und kurz nach dem Tode der
Krimiautorin Agatha Christie und
dem Erscheinen ihres letzten
Romans, in dem der eine ihrer
«Hausdetektive», Hercule Poirot,
stirbt, liegt nun ein zweisprachiges
dtv-Taschenbuch (englisch/deutsch)
vor, in dem auch der andere
detektivische Dauerheld auftritt:
Miss Marple. Das Bändchen heisst
«Hercule Poirot, Miss Marple
und... (3 Fälle)». Es enthält «Die
Doppelsünde», «Greenshaws Wahn»
und «Landhaus Philomele» -
englisch, wie gesagt, mit gegenübergestellter

deutscher Uebersetzung. Solche

Sprachlehrmittel sollte man
haben! Johannes Lektor
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Maggi

Soup Drink im
1-Fortionen-Beutel.

Jeder wählt seine Lieblingssuppe.
Maggi Qualität in 8 Sorten:

Pilzcreme, Spargelcr&me, Geflügelcreme, Golderbs, Hühnersuppe mit Nudeln,
Rindfleisch mit Croutons, Oxtail, Tomate.
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